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Nominierungskriterien 

für die Eiskunstlaufwettbewerbe 

der Olympischen Winterspiele 2018 

vom 11. – 25. Februar 2018 in PyeongChang, Korea 

 
 

1. Die Zuständigkeit der ISU: der Qualifikationsweg International 
 
Die ISU vergibt die Quotenplätze für Eiskunstlaufen, die ihr vom Internationalen Olympischen 
Committee (IOC), vorgegeben sind. In ISU-Com. No. 2093 „Entries/Participation 2018 
Olympic Winter Games (OWG) – SINGLE & Pair Skating/Ice Dance“ sind die Quotenplätze, 
die die DEU bei den Weltmeisterschaften 2017 in Helsinki / Finnland erzielt hat bestätigt: 

Herren  1 Startplatz 

Damen  1 Startplatz 

Paare   2 Startplätze 

Eistanz  - Startplatz 

Der Eistanzquotenplatz kann noch beim zweiten ISU-
Olympiaqualifikationswettbewerb, der Nebelhorn Trophy in 
Oberstdorf (27.-30.09.2017) erreicht werden. 

Team-Event  - Team 

Aktuell liegt Deutschland auf Platz 8 im Zwischenrang. Die 
Ergebnisse der Junioren-Grand Prix- und der Grand Prix-Serie bis 
einschließlich des Grand-Prix-Finals 2017 fließen noch in das Team-
Ranking für die Teilnahme an den Olympischen Spielen ein. Der 
Quotenplatz für den Team-Event wird nach dem Grand Prix Finale in 
Japan (07.-10.9.12.2017) vergeben. 

Als Voraussetzung für die Teilnahme an den Olympischen Winterspielen 2018 müssen die 
gemäß ISU Communication No. 20974) festgelegten Technikpunkte in Short Program/Dance 
(SP/SD) und Free Skating/Dance (FS/FD) von jedem Sportler in einem ISU-gelisteten 
Wettbewerb bis spätestens 21 Tage vor dem ersten offiziellen Trainingstag der OWS 2018 für 
jede Disziplin wie folgt nachgewiesen werden.  

   SP/SD   FS/FD 

Herren   25,00   45,00 

Damen   20,00   36,00 

Paare   20,00   36,00 

Eistanz   19,00   29,00 
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2. Die Zuständigkeit des Nationalen Olympischen Komitees, des DOSB 

 
Der DOSB legt den nationalen Qualifikationsweg fest. Ihm obliegt die Hoheit der 
Nominierung. Die vom DOSB geforderten Punktwerte für die Qualifikation zu den 
Olympischen Winterspielen 2018, auch Qualifikationsnorm genannt, liegen nach den 
Weltmeisterschaften 2017 endgültig fest: 

Damen  150 Punkte 

Herren  208 Punkte 

Paare  157 Punkte 

Eistanzen 137 Punkte 

Team-Event     8.Pl. im offiziellen ISU-Ranking für die Team-Qualifikation 

Die Qualifikationsnorm muss in einem Qualifikationswettbewerb (siehe Anlage) mindestens 
einmal erreicht werden. 

 

3. Die Zuständigkeit der DEU 

3.1. Teilnehmer an der Olympia-Qualifikation im Eiskunstlaufen 

An der Qualifikation zur Teilnahme an den Olympischen Spielen 2018 können Sportler/Paare 
teilnehmen, die dem DEU-Bundeskader 2017/2018 angehören und im Juni 2017 in der ISU-
Weltrangliste nach der Saison 2016/2017 oder der ISU Season Best Total Scores 2016/2017 
mindestens Platz 90 für Damen und Herren, Platz 40 für Paarlaufen und Platz 60 für Eistanzen 
belegen.  

Die Leistungssportkommission hat in Ihrer Sitzung vom 7.April 2017 in Mannheim beschlossen 
zusätzlich Franz Streubel und das Paar Annika Hocke/Ruben Blommaert zuzulassen. 

 

3.2. Wettbewerbsbeschickung Nationale Qualifikation 

Wettbewerbsbeschickung für die Nationale Qualifikation zur Erfüllung der Olympianorm bis 
10.12.2017 

3.2.1. ISU-Challenger-Wettbewerbe: Die Auswahl der Wettbewerbseinsätze wird bis spätestens 
zum 31. August 2017 für jeden Qualifikations-Teilnehmer in Abstimmung mit dem 
verantwortlichen Trainer, dem Sportler / Paar und der DEU schriftlich festgelegt und von allen 
Beteiligten durch Unterschrift als verbindlich anerkannt. 

3.2.2. Die Teilnehmer an ISU Grand Prix Wettbewerben werden von der ISU nach deren 
Auswahlkriterien eingeladen. Grand Prix Wettbewerbe sind Einladungswettbewerbe. Die DEU 
hat keinen Einfluss auf die Beschickung. 

 

3.3. OWS-Rangliste der für die OWS2018 qualifizierten Sportler/Paare 

Alle Teilnehmer der Qualifikation, die die Qualifikationsnorm bis zum 10.12.2017 gemäß Punkt 
2 erreicht haben, sind qualifiziert zur Teilnahme an den OWS 2018. 

Erreichen in einer Disziplin mehr Sportler/Paare die Qualifikationsnorm zu den OWS als ISU-
Quotenplätze zur Verfügung stehen, so wird eine verbandsinterne OWS-Rangliste gebildet. Für 
die Erstellung der OWS-Rangliste wird zusätzlich zu den Qualifikationswettkämpfen die 
Deutschen Meisterschaften am 15./16. Dezember 2017 in Frankfurt herangezogen. 

Die Rangliste wird wie folgt gebildet: 

Für jeden Sportler/jedes Paar werden die Gesamt-Wettkampfpunkte der drei besten 
Wettkämpfe addiert und zwar aus den Qualifikationswettkämpfen der angehängten Liste 
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erweitert um die Deutschen Meisterschaften im Dezember 2017. Der Sportler/das Paar mit der 
höchsten Gesamtpunktzahl führt die Rangliste an, gefolgt von der zweithöchsten 
Gesamtpunktzahl u.s.w.  

Sollten sich für zwei oder mehr Sportler/Paare exakt gleiche Gesamtpunktzahlen ergeben, so 
wird, falls möglich, für jeden im Gleichstand die Gesamtpunktzahl aus vier Qualifikations-
Wettbewerben erhöht. Sollte ein Sportler/Paar im Gleichstand keine vier Qualifikations-
Wettbewerbspunktzahlen einbringen können (z. B. bei Verletzung oder Krankheit bei einem der 
Qualifikationswettbewerbe), so werden zur Auflösung des Gleichstandes die 
Wettbewerbspunktzahlen der beiden zuletzt gelaufenen Wettbewerbe addiert. Der mit der 
höchsten Gesamtpunktzahl führt die Rangliste an, gefolgt von der zweithöchsten 
Gesamtpunktzahl. 

 

3.4. Die DEU unterbreitet dem DOSB einen Nominierungsvorschlag 

Vor der Nominierungssitzung des DOSB am 16.01.2018, schlägt die Deutsche Eislauf-Union 
e.V. auf Grundlage des nationalen und internationalen Qualifizierungsweges Sportler/Paare in 
Reihenfolge der OWS-Rangliste zur Nominierung vor.  

Die DEU behält sich vor, bei fehlender nationaler Qualifikation einer Disziplin/eines 
Wettbewerbs, einen Nominierungsvorschlag für diese Disziplin zur Absicherung des Team-
Wettbewerbes an den DOSB zu melden. 

In besonderen Ausnahmefällen kann das DEU Präsidium in Eigenverantwortung 
abweichende Entscheidungen von den hier aufgeführten Regelungen treffen. 

 

 

 

 

 

 

Hinweis:  Die Bezeichnungen Sportler und Trainer beinhaltet sowohl die weibliche als auch die männliche Form. 
Aus Gründen der Übersichtlichkeit wurde auf eine geschlechtsspezifische Darstellung verzichtet. 

 

 

Quellen: 

1) ISU: Constitution and General Regulations 2016  
        Special Regulations & Technical Rules Single&Pair Skating and Ice Dance 2016 

2) QUALIFICATION SYSTEM FOR XXIII OLYMPIC WINTER GAMES, PYEONGCHANG 2018 
ISU/FS vom 11.03.2016 und ggf. jüngere Ergänzungen oder Fassungen, Original in English 

3) ISU-Com. No. 2093 „Entries/Participation 2018 Olympic Winter Games (OWG) – SINGLE & Pair Skating/Ice Dance“ 

4) ISU Communication No. 2097, Decisions oft he Council vom 13.06.2017 

5) Ermittlung der Leistungsvoraussetzung zur Nominierung für die OWS 2018 in PyeongChang im Eiskunstlaufen 
IAT Leipzig / Dr. Karin Knoll 

6) DOSB PyeongChang-Nominierungskriterien, Fassung vom 19.06.2017 und ggf. jüngere Fassungen 

7) DOSB-Qualifikationswettkämpfe zur nationalen Qualifikation, Anlage zu Quelle 6) 

 


